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Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 
 
Am Freitag, den 8. September wird das Pumpenhaus offiziell in Betrieb gehen. Das 
Pumpenhaus mit dem Tiefbehälter ist ein wichtiger Teil unseres Ortswassernetzes. Es 
garantiert für die nächsten Jahre wenn nicht Jahrzehnte die Wasserversorgung für unsere 
Haushalte. Durch die Sanierungen der Brunnen, die ebenfalls jetzt abgeschlossen sind, 
wird vor allem die Wasserqualität sichergestellt. Auch wenn das Investitionsvolumen von 
ca. € 500,000,-- unsere Gemeindefinanzen stark belastet, da wir voraussichtlich keine 
Landesmittel zu erwarten haben, ist diese Investition in jeder Hinsicht gerechtfertigt. 

 
Um der Bevölkerung von Sipbachzell einen Einblick in unser Wasserversorgungssystem zu geben, lade ich zu 
einem Tag der offenen Tür ein. Ich würde mich freuen, wenn viele Sipbachzellerinnen und Sipbachzeller diese 
Gelegenheit wahrnehmen würden. 

Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Bürgermeister: 

 
Heinrich Striegl 
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Das neue Pumpenhaus für die Wasserversorgungsanlage
Sipbachzell wurde im Juli dieses Jahres fertiggestellt und in
Betrieb genommen.   
Der Bauumfang beinhaltet folgende Maßnahmen: 
• Errichtung des Pumpenhauses samt Tiefbehälter mit einem Nutzinhalt

von 150 m³ 
• Bauliche Sanierung des Quellbrunnens (Schachtbrunnens) Köbrunner

Quelle 
• Ausbau des Bohrbrunnens 
• Errichtung der Zuleitungen von den Brunnen zum Tiefbehälter, von

drei Anschlussleitungen an das bestehende Rohrnetz und eines
Entleerungskanales zum Sipbach 

• Erneuerung der Brunnenpumpen des Quellbrunnens und Einbau einer
neuen Brunnenpumpe in den Bohrbrunnen 

• Errichtung einer zentralen Überwachungs- und Steuerungsanlage, die
in der Kläranlage Sipbachzell stationiert ist 

• Notstromaggregat mit selbstständiger Umschaltung bei Stromausfall
zur Gewährleistung einer optimalen Versorgungssicherheit 
Wasserversorgungsanlage
 Sipbachzell 
a g  d e r  o f f e n e n  T ü r  
Am Freitag, den 08. September 2006 besteht in der Zeit von

16 bis 18 Uhr die Möglichkeit das neue Pumpenhaus zu

besichtigen. Die offiziele Inbetriebnahme findet um 18 Uhr statt. 

Die Bevölkerung von Sipbachzell und alle die Interesse haben,

werden zu diesem   Tag der offenen Tür   bei der

Wasserversorgungsanlage Sipbachzell recht herzlich eingeladen. 
V o r w o r t  /  
v e r s o r g u n g s a n l a g e  
 d e r  o f f e n e n  T ü r  
2



 

3 

S t e l l e n a u s s c h r e i b u n g  /  
W o h n u n g  

 
 

 
S t e l l e n a u s s c h r e i b u n g  

 
Die Gemeinde Sipbachzell schreibt folgende Stelle zur Besetzung ab 02.11.2006 aus:  

 

1 vollbeschäftigte/r Kindergärtner/in (Karenzvertretung) 
mit Hortausbildung für den Kindergarten der Gemeinde Sipbachzell 

 

Voraussetzungen: 
- Die Bewerber(innen) müssen die in den §§ 1-4 Oö. Kindergarten- und Hortedienstgesetz angeführten 

Aufnahmebedingungen erfüllen. 
- Die Aufnahme erfolgt in ein Vertragsbedienstetenverhältnis zur Gemeinde Sipbachzell.      
 
Allgemeine Aufnahmevoraussetzungen: 
- österreichische Staatsbürgerschaft; diese Voraussetzung wird auch durch die Staatsangehörigkeit eines Landes erfüllt, 

dessen Angehörigen Österreich aufgrund des Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum (EWR bzw. EU) 
die selben Rechte für den Berufszugang zu gewähren hat wie Inländern/Inländerinnen. 

- Vollendung des 18. Lebensjahres. 
- die persönliche, gesundheitliche und fachliche Eignung für die vorgesehene Verwendung. 
- ausreichende Kenntnis der deutschen Sprache in Wort und Schrift. 
- männliche Bewerber müssen den Präsenzdienst- bzw. den Zivildienst abgeleistet haben. 
- volle Handlungsfähigkeit und einwandfreies Vorleben. 
 
Auswahlverfahren: 
Das Auswahl- bzw. Objektivierungsverfahren erfolgt gemäß den Bestimmungen des Oö. Gemeinde-Dienstrechts- und 
Gehaltsgesetz 2002. Die Gemeinde behält sich das Recht vor, Vorstellungs- bzw. Kontaktgespräche zu führen.  
 
Bewerbungen sind an das Gemeindeamt Sipbachzell, p.A. Gemeindeamt Sipbachzell, 4621 Sipbachzell 63, zu richten und 
müssen bis spätestens Freitag, dem 08. September 2006, 13:00 Uhr, eingelangt sein. 
 
Bewerbungsbögen sind beim Gemeindeamt Sipbachzell erhältlich.  
 
Den Bewerbungsbögen sind anzuschließen: 
Geburtsurkunde, Staatsbürgerschaftsnachweis, Nachweis über die fachliche Eignung (Befähigungsprüfung für 
Kindergärten und Horte), sonstige persönliche Urkunden (Heiratsurkunden, Geburtsurkunden der Kinder) und eventuell 
vorhandene Dienstzeugnisse. 
 
 
 
Vermietung der Wohnung Nr. 2 im Sportplatzgebäude: 
 
Von der Gemeinde Sipbachzell wird die im Sportplatzgebäude (Sipbachzell 108) 
gelegene Wohnung Nr. 2 bestehend aus Windfang, Diele, Bad, WC, Abstellraum, 
Küche und 3 Zimmer im Ausmaß von 62,08 m2 sowie der dazugehörende Abstellplatz 
(Ausmaß ca. 1,70 m x 2,20 m) in der Garage vermietet. 
 
Der monatliche Mietzins beträgt derzeit € 348,27 (inkl. MWSt.). Zum Mietzins kommen noch die 
Betriebskosten hinzu. Diese betrugen im Jahre 2005 rund € 630,-- (inkl. 10 % MWSt.). 
 
Die Beheizung der Wohnung erfolgt durch Elektronachtspeicheröfen. Für den Betrieb 
dieser Heizung haben die Mieter zu sorgen und erfolgt auf ihre Kosten. 
 
Bewerbungen für diese Wohnung sind schriftlich an das Gemeindeamt Sipbachzell zu richten und müssen bis 

spätestens 01. September 2006 eingelangt sein.  
 



 

4 

M ü l l t o n n e n a k t i o n /   
W e r b e t a f e l n  

 
 
 

 
 
Verlängerung der Umtauschaktion Blechmülltonnen 
 
proUmwelt 
Abfallsammlung kauft alle Blechmülltonnen zurück 
 
Aufgrund der bisher sehr hohen Beteiligung an der von der Firma proUmwelt Schneeberger gemeinsam mit 
der Gemeinde Sipbachzell durchgeführten Umtauschaktion für Blechmülltonnen, wird die Aktion bis zum 29. 
September 2006 verlängert. 
Der Aufpreis für Ihre neue, moderne, fahrbare Mülltonne beträgt € 22,00 inkl. Mehrwertsteuer (Preis ohne 
Rückgabe der Alttonne € 38,50). 
Das heißt, Sie bekommen für Ihre alte Blechmülltonne € 16,50 inkl. Mehrwertsteuer zurück, egal in welchen 
Zustand sich diese befindet. 
Die neuen, fahrbaren Mülltonnen sind in den Größen 90 lt und 120 lt zum angeführten Preis erhältlich. Der 
Aufpreis für eine 240 lt. Mülltonne beträgt € 33,00. 
Sollten sie sich für einen Umtausch ihrer Blechmülltonne in eine neue, fahrbare PVC-Mülltonne 
entschließen, bitten wir sie, dies bis zum 29. September 2006 dem Gemeindeamt mitzuteilen! 
 
 
 
 
 
 

Aufstellung von Werbetafeln der Vereine für 
Feste und Veranstaltungen auf Landesstraßengrund 

 
Seitens der Straßenmeisterei Kremsmünster wird mitgeteilt, dass es bei Anbringung von Werbetafeln auf 
Straßengrund für diverse Veranstaltungen zu Problemen kommt. 
 
Es wird daher folgende Vorgangsweise für die Aufstellung von Werbetafeln angewendet: 
 

1. Vor Anbringung einer Werbetafel auf Straßengrund ist die Zustimmung der Straßenmeisterei 
Kremsmünster, 4550 Kremsmünster, Bad Hallerstraße 17, mündlich einzuholen (Tel.Nr. 
07583/80830). 

 
2. Die Werbetafeln dürfen nicht im Kreuzungsbereich und auf Bankette aufgestellt werden, sondern 

außerhalb des Straßengrabens oder hinter Gehsteige und nur im Ortsgebiet. 
 

3. Die Werbetafeln müssen nach der Veranstaltung innerhalb 2 Tagen entfernt werden. 
 

4. Sollten Werbetafeln nicht so wie in Pkt. 1., 2., 3.,  angeführt angebracht oder entfernt werden, 
werden diese Werbetafeln von der Straßenmeisterei weggeräumt, bei den Gemeindebauhöfen 
deponiert und die Entfernungskosten von der Straßenmeisterei dem Veranstalter verrechnet. 
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„Die Familienhelferin hat zaubern können“ 
Mobile Dienste der Caritas für Betreuung und Pflege  
 
„Bei uns war eine Familienhelferin, die hat zaubern können. Die hat die Wäscheberge ganz weg 
gezaubert. Den Staub hat sie weggezaubert. Viele Kuchen hat sie hergezaubert und Mamas Lachen 
hat sie auch wieder hergezaubert.“ So beschreibt der 8-jährige Michael den Einsatz einer 
Familienhelferin bei ihm zuhause. Sie ist für drei Wochen in der Familie als  „Ersatzmutter“ 
eingesprungen, als die Mama von Michael wegen einer Operation ins Krankenhaus musste und 
Michael mit seinen drei jüngeren Schwestern tagsüber eine Betreuung brauchte, während der Papa 
im Büro war. 
 

Eine von vielen Situationen, in denen FamilienhelferInnen der Caritas für Betreuung und Pflege 
Unterstützung leisten. FamilienhelferInnen sind qualifizierte Fachkräfte, die kurzfristig die 
Bezugsperson der Kinder vertreten, wenn dies aus verschiedenen Gründen (Erkrankung, 
Entbindung, Arbeitsüberlastung, Kuraufenthalt....) nötig ist. FamilienhelferInnen betreuen die Kinder 
in der Familie, versorgen den Haushalt und geben Hilfestellungen bei pflegebedürftigen 
Familienangehörigen.  
 
 

Die Tarife für die Leistungen der Mobilen Dienste sind sozial gestaffelt.  
 

Ausführliche Informationen über diesen Dienst erhalten Sie bei den Mobilen Diensten der Caritas für 
Betreuung und Pflege in Ihrer Nähe:  
 
Regionalleitung Kirchdorf, Steyr Stadt und Land, Wels Stadt und Land: 
Elfriede Ablinger-Wasserbauer, Ilse Laßl 
4560 Kirchdorf, Kalvarienbergstraße 1 
Tel. 07582/64570, Fax 07582/64570-10, E-Mail: mobile.dienste2@caritas-linz.at 
Erreichbarkeit: Mo, Di, Do, Fr von 8 - 11 Uhr 
 
 

Elektrogeräte-Recycling in Wels 
 
 „Aus alt mach neu“ - dieses Kunststück bringen die Mitarbeiter des FAB TechnoTeams in der 
Lichteneggerstraße in Wels zuwege: Waschmaschinen, Elektroherde und Geschirrspüler, die in 
Altstoffsammelzentren entsorgt wurden, werden wieder zu funktionstüchtigen Geräten. 
Oft haben die fast neuwertigen Maschinen nur einen kleinen Defekt und nach dessen Behebung kann 
die Lebensdauer des Gerätes noch viele Jahre betragen. 
 
Im FAB TechnoTeam werden die Waschmaschinen und Elektroherde fachgerecht zerlegt, repariert 
und gereinigt. Nach 2 Probeläufen und einer Endprüfung können die Geräte in der Lichteneggerstraße 
101 zu günstigen Preisen erworben werden, ein halbes Jahr Garantie inklusive. 
 
Neuere Geräte, bei denen eine Reparatur nicht sinnvoll ist, fungieren als Ersatzteilspender. So ist das 
TechnoTeam auch als Reparaturwerkstätte für alle Marken bestens ausgerüstet. 
 
Das Projekt „TechnoTeam –Elektrorecycling“ läuft bereits seit dem Jahr 2000 sehr erfolgreich. Die 
Schaffung von Arbeitsplätzen geht einher mit der Schonung von wertvollen Ressourcen und liefert 
über die Wiederverwendung der Maschinen einen Beitrag zur Abfallvermeidung. 
 
In einem Sommergespräch konnten sich SR Dr. Wieser (Obmann BAV Wels-Stadt) und Bgm. Ing. 
Zauner (Obmann BAV Wels-Land) vor Ort von der erfolgreichen Arbeit des FAB TechnoTeams 
überzeugen.  
 




